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Siegerländer Industrieverpackung – Sicher, individuell, verbindlich

SIV – Die Verpackungsprofis aus Kreuztal
Wie groß und schwer ein Produkt auch sein mag: Das Siegerländer Unternehmen SIV verpackt alles, was für den Transport 
geschützt werden muss. Von Dichtringen in kleineren Kartonagen bis hin zum Schienenmanipulator, der 400 Tonnen auf 
die Waage bringt und bisher das schwerste Teil war, das die Experten in Kreuztal ordnungsgemäß verhüllt haben. „Will man 
sicher gehen, dass ein Produkt unbeschadet den Kunden erreicht, kommt es ganz wesentlich auf die Verpackung an“, sagt 
SIV -Geschäftsführer Gerhard Claßen.

Seit 23 Jahren dreht sich bei SIV alles 
ums Thema Verpackungen. Rund 

20 000 Kisten unterschiedlichster Grö-
ße machen die Experten pro Jahr reise-
fertig. Nahezu alle Verpackungen haben 
mit dem Werkstoff Holz zu tun. „Unsere 
hauseigene Schreinerei ist für Sonderan-
fertigungen und die tagesaktuelle Her-
stellung von Kisten, insbesondere für 
Klein- und Ersatzteile ein wichtiger Be-
standteil. Das große Volumen an Kisten 
erhalten wir nach unseren technischen 
Vorgaben über Lieferanten, mit denen 
wir bereits seit Jahren vertrauensvoll zu-
sammen arbeiten“, erklärt Gerhard Cla-
ßen. Die für die Verpackung eingesetz-

ten Materialien müssen vielen Kriterien 
und Normen entsprechen, das verwen-
dete Holz beispielsweise muss hitzebe-
handelt sein. Hintergrund ist, dass nur 
auf diese Weise „blinde Passagiere“ ver-
mieden werden, die in Form von Schäd-
lingen ansonsten ungehindert in jedes 
Land ein- oder ausgeführt würden. SIV 
ist für diese Behandlungsverfahren zer-
tifiziert und kennzeichnet diese Kisten 
mit einem Sonderstempel. 

Nahezu hundert Prozent der Auf-
träge des Unternehmens betreffen den 
Export. Verpackungsart und -umfang 
richten sich, neben den Kundenanfor-
derungen, nach  den Transportarten 

und den Empfangsländern. In jedem 
Fall wird die Verpackung auf die ent-
sprechenden Produkte hin angepasst, es 
handelt sich also immer um echte Maß-
anfertigungen. Neben dem Werkstoff 
Holz kommen viele weitere Materialien 
wie z. B. Folien zum Einsatz. Die meisten 
Waren werden luftdicht verpackt und 
verschweißt. „Manche Produkte sind 
bis zu zehn Wochen unterwegs, bis sie 
ihr Ziel erreichen“, weiß Gerhard Cla-
ßen aus Erfahrung. Dort angekommen, 
bleiben die großen und kleinen Kisten 
häufig noch weitere Zeit ungeöffnet ste-
hen.  „Eine weitere, wesentliche Funk-
tion der Verpackung ist es, die Waren, 

die der salzhaltigen Seeluft 
und wechselnden klima-
tischen Bedingungen aus-
gesetzt sind, vor Korrosion 
zu schützen. Genau be-
rechnete Mengen von Sili-
kat in Verbindung mit luft-
dicht verschweißten Folien 
sorgen dafür, dass die Rest-
feuchte dem Produkt nicht 
schadet, und wir unseren 
Kunden dies für Zeiträume 
bis zu 24 Monaten gewähr-
leisten können“, erklärt der 
Geschäftsführer. 

Es steckt also viel Know-
how dahinter, wenn es um 

Das erfolgreiche Unternehmen 
erarbeitet Lösungsvorschläge für 
alle Waren, die verpackt und ver-
sendet werden müssen. In diesem 
Jahr brachte die schwerste Kiste  
60 Tonnen auf die Waage.

SIV bietet maßgeschneiderte Verpackungen. Je nach Beschaffenheit 
des Produktes können dabei auch kuriose Formen entstehen.
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SIV ist Mitglied im HPE-Verband, dem Bundesverband Holzpackmittel, Paletten, Export-
verpackung e.V. Dieser legt Normen fest, denen die Verpackungen genügen müssen. SIV 
besitzt das Gütesiegel für Verpacker.

„Der Erfolg des Unternehmens ist nur möglich durch qualifizierte und engagierte Mitar-
beiter, die in einem gut funktionierenden Team zusammen arbeiten“, so die Meinung von 
Geschäftsführer Gerhard Claßen und Betriebsleiter Dirk Appel. Im Jahr 2008 hat der Verpa-
ckungsspezialist alleine bis Oktober ein Verpackungsvolumen von rund 86 690 Kubikmetern 
bewältigt. „Geht man von etwa 50 Kubikmetern pro LKW aus, entspricht dies rund 1730 
LKW“ so der Betriebsleiter Dirk Appel. Aneinandergereiht wäre dies eine Fahrzeug-Kolonne 
von 35 Kilometern Länge!

Produkte realisiert werden. Insgesamt 
10 000 Quadratmeter Verpackungsflä-
che stehen zur Verfügung – Tendenz 
weiter steigend.

 „Wir verstehen uns als Lösungsan-
bieter für unsere Kunden“, sagt Gerhard 
Claßen.  Auf Wunsch übernimmt das 
Unternehmen auch logistische Dienst-
leistungen wie z. B. den Wareneingang, 
die Prüfung der Produkte, die sachge-
rechte Etikettierung der Ware bis hin 
zu einer weltweiten Ersatzteilversor-
gung inklusive der Exportabwicklung. 
Auch die Zwischenlagerung von Waren 
gehört zum Leistungsportfolio des Un-
ternehmens. Die moderne EDV macht`s 
möglich: „Wir sind zunehmend mit un-

seren Kunden vernetzt“, erklärt Gerhard 
Claßen das System. „Die bei uns einge-
henden und gelagerten Waren kön-
nen von den unterschiedlichen Betrie-
ben jederzeit eingesehen werden.“ Ein 
echter Mehrwert für die Kunden: Je 
nach Art und Umfang der Leistungen 
sparen sie nicht nur eigene wichtige 
Ressourcen sondern auch jede Menge 
Platz und oft auch jede Menge Geld. So-
mit bleibt das innovative Unternehmen 
mit seinen Dienstleistungen weiter auf 
Wachstumskurs!

Siegener Straße 200
57223 Kreuztal-Buschhütten
Telefon: 0 27 32 79 330
Telefax: 0 27 32 79 33-11
E-mail: info@siv-kreuztal.de

die Auswahl der richtigen Verpackung 
geht. Eine enge Zusammenarbeit mit 
dem Kunden ist dabei unerlässlich, 
schließlich benötigen die Verpackungs-
spezialisten viele Informationen, um 
die Ware ordnungsgemäß zu umhüllen. 
Doch ganz gleich, wie groß und schwer 
die zu verpackende Ware letztend-
lich ausfällt: Auf den Boden der Kiste 
kommt es an, er entscheidet wesentlich 
über die Stabilität der gesamten Verpa-
ckung! Hier ist Präzision gefragt, schließ-
lich müssen die Lagerung und Befesti-
gung des Produkts im Inneren der Kiste 
stimmen, Gewichte berücksichtigt und 
Verpackungsnormen eingehalten wer-
den. Die Markierung mit internationa-
len Handlingsymbolen, insbesondere 
mit der Schwerpunktkennzeichnung ist 
eine wichtige Vorraussetzung für den oft 
mehrfachen Umschlag der Kisten. „Spe-
diteure und Umschlagsbetriebe müssen 
sich darauf verlassen können, dass die 
Angaben stimmen“, sagt Dirk Appel, Be-
triebsleiter der SIV. Bei Kistengewichten 
von bis zu 60 Tonnen klingt das auch für 
Laien einleuchtend. 

Verpackungsspezialisten und 
Lösungsanbieter

Das Unternehmen SIV ist nicht nur 
am Standort Kreuztal zu finden. Wei-
tere Produktionshallen befinden sich 
in Freudenberg und Niederfischbach. 
In den vergangenen Jahren hat sich der 
Betrieb kontinuierlich  vergrößert und 
zählt nunmehr 60 Mitarbeiter sowie 
20 Subunternehmer, mit denen Verpa-
ckungslösungen für die verschiedensten 


